Spannungsregler

von Lukas Hecht am 15.11.06

Funktionsweise eines Festspannungsreglers: 
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Ue ist die Eingangsspannung, meist in Form der gleichgerichteten Netzspannung über einen Trafo und Diodengleichrichter. Die Zenerdiode D1 stabilisiert die Spannung, da diese  unabhängig vom fließenden Strom immer Uz beträgt. Über Rv wird der Strom begrenzt, da D1 sonst einen Kurzschluss von Ue darstellen würde. 

Wie wird nun die Spannung stabilisiert? Wenn die Ausgangsspannung sinkt, wird Uce größer, woraus folgt dass der Emitter des Transistors negativer wird. Da aber an der Basis dank D1 immer die gleiche Spannung anliegt, folgt daraus dass die Basis positiver wird. Damit wird die Basis-Emitter-Spannung größer, was zur Folge hat dass der Transistor aufregelt und die Ausgangsspannung steigt. 

Analog dazu wird bei steigendem Ue der Emitter positiver, damit regelt der Transistor zu, die gewünschte Ausgangsspannung bleibt erhalten. 

Vergleich Linearregler/Schaltregler: 

Linearregler haben einen verhältnismäßig schlechten Wirkungsgrad, da die Spannungsdifferenz zwischen Ue und Ua komplett „verbraten“, also in Wärme umgesetzt wird. Vorteilhaft ist jedoch die störfreie Ausgangsspannung, die bei Schaltreglern durch das geglättete Pwm-Signal nur mit großem Aufwand zu erreichen ist.

Die gebräuchlichsten Linearregler: 

stammen von Stmicroelectronics, an erster Stelle zu nennen sind hier die 78XX/79XX-Typen für Festspannungsregler, Standardbauteile für einstellbare Linearregler sind der LM317 und der LM337. 

Beschaltung eines Festspannungsreglers: 
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Durch die Kondensatoren wird eventuelles Schwingen unterdrückt, sie müssen möglichst nah an den Spannungsreglerbeinchen angebracht werden. Die Diode verhindert eine Zerstörung des Spannungsreglers falls die Spannung ausgangsseitig höher wird als die Eingangsspannung.

Beschaltung eines einstellbaren Spannungsreglers:
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Kondensatoren und Diode siehe oben, über R1 und R2 wird die Ausgangsspannung eingestellt: 

Ua = Uref * (1+ (R2/R1)). Uref beträgt bei normalen Spannungsreglern 1,25V.

Quellen: http://de.wikipedia.org/wiki/Spannungsregler

   http://www.elektronik-kompendium.de/public/schaerer/ureg3pin.htm
               http://www.elektronik-kompendium.de/public/schaerer/uregspec.htm
